
Missbrauch von Werkverträgen, Abschaf-
fung der sachgrundlosen Befristung.

· "Equal Pay", gleicher Lohn für gleiche Arbeit
- für Frauen und Männer, für Leiharbeiter und
Stammbelegschaft.

· Qualifizierte Ausbildung für alle
Jugendlichen, Beteiligung der
nichtausbildenden Betriebe an den Kosten
der Ausbildung.

· Wirksame Maßnahmen zur Bekämpfung
der Arbeitslosigkeit und Armut durch  eine
aktive Arbeitsmarktpolitik, Schaffung eines
öffentlich geförderten Beschäftigungssektors
für Langzeitarbeitslose sowie
existenzsichernde staatliche
Ersatzleistungen. 

· Stärkung der Tarifautonomie und
Tarifverträge.

AfA – Das wollen wir in Europa 
· Wir wollen ein immer engeres Zusammenw-

achsen Europas und eine Stärkung der
sozialen Dimension der EU.

·     Dazu gehören: Gemeinsame Maßnahmen in
der EU zur Bekämpfung der Jugend- und
Langzeitarbeitslosigkeit, mehr Mittel für
öffentliche Bildung und die Umsetzung
dualer Bildungssysteme in allen EU-
Mitgliedsstaaten.

· Wirksame Bekämpfung der Armut durch
existenzsichernde Löhne und Einkommen,
durch Bekämpfung von unsicheren
Beschäftigungsverhältnissen und des
Sozialdumpings sowie existenzsichernde
staatlichen Lohnersatzleistungen.

Junge AfA
Treffpunkt für Auszubildende, junge Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer. Hier werden die
Themen angesprochen, die besonders für junge
Leute interessant sind. Informationen und
Termine sind auf facebook zu finden.

Kontakt AfA-Reinickendorf:
Internetauftritt:
www.afa-spd-reinickendorf.de
Mail: info@afa-spd-reinickendorf.de

SPD-Kreisbüro Reinickendorf:
Waidmannsluster Damm 149
13469 Berlin
Tel.: 411 70 36
Fax: 414 67 27
Mail: kreis.reinickendorf@spd.de

AfA in Berlin:
Tel.: 4692 222
Müllerstraße 163, 13353 Berlin
Internetauftritt:
www.spd.berlin/afa
Mail: kontakt@spd-afa-berlin.de

    Unsere AfA-Ziele bringen wir in die SPD
      und die Parlamente auf allen Ebenen ein. 

    Mitmachen lohnt sich!

AfA Reinickendorf
Arbeitsgemeinschaft für
Arbeitnehmerfragen

Wer sind wir?
Die AfA ist die größte und mitgliederstärkste
Arbeitsgemeinschaft in der SPD. Hier engagieren sich
politisch interessierte Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmer, Gewerkschafter, Betriebs- und
Personalräte, Jugend- und Auszubildendenvertreter,
gewerkschaftliche Vertrauensleute, Erwerbslose sowie
Seniorinnen und Senioren. Zur Mitarbeit in der AfA ist
eine Mitgliedschaft in der SPD nicht notwendig, aber das
Interesse an politischer Arbeit, Einsatz für die Interessen
der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer sowie sozial
Benachteiligter.

mailto:kontakt@spd-afa-berlin.de
http://www.spd.berlin.de/afa


Was wollen wir?
Arbeitnehmerinteressen stehen im Vordergrund 
unserer Arbeit:
 Gerechte und existenzsichernde Bezahlung,
 Arbeits- und Gesundheitsschutz,
 Schutz vor Diskriminierung,
 Sicherung der betrieblichen Mitbestimmung,
 Ausbau des Kündigungsschutzes,
 Stärkung der Tarifautonomie und der 

Tarifverträge,
 eine sichere Altersversorgung und
 das Recht auf eine umfassende Aus- und 

Weiterbildung.
Oder kurz: Engagement für mehr soziale
Gerechtigkeit und für eine existenzsichernde und
sozial abgesicherte Arbeit!

Treffen
Wir treffen uns in der Regel jeden dritten Dienstag im
Monat um 19.15 Uhr in gemütlicher Runde. Unsere
Treffen sind offen für alle Interessierte und setzen

keine SPD Mitgliedschaft voraus.

    Kontaktdresse:
info@afa-spd-reinickendorf.de

AfA – Das wollen wir in Reinickendorf
· Wir wollen, dass auch im Bezirk Reini-

ckendorf Betriebe und Unternehmen
unterstützt werden, die bestehende Arbeits-
und Ausbildungsplätze sichern und neue
schaffen. 

· Eine gute personelle Ausstattung ist wichtig
für die Arbeit und Gestaltungsmöglichkeiten
der Bezirke. Deshalb setzen wir uns beim
Land Berlin ein für mehr Stellen in der

Bezirksverwaltung, z.B. in den Bürger-
ämtern.

· Wir treten für eine starke öffentliche
Daseinsfürsorge ein. Bezirkliche Aufgaben
sollen nicht privatisiert, fremdvergeben oder
ausgegründet werden. 

· Wir setzen uns dafür ein, dass das Be-
zirksamt Reinickendorf als Arbeitgeber
seine Vorbildfunktion ernst nimmt und
den Prinzipien der „Guten Arbeit“ folgt:
keine Tarifflucht, sachgrundlose Befris-
tungen, ungewollte Teilzeitarbeit usw.

· Wir treten dafür ein, dass mehr Aus-
bildungsplätze bereitgestellt werden –
auch im Bezirksamt. Gute Ausbildung ist
die beste Sicherung gegen
Fachkräftemangel.

AfA-Das wollen wir in Berlin
· Gute Arbeit und soziale Gerechtigkeit:

Vollbeschäftigung mit guter Arbeit – gerechte
und existenzsichernde Löhne, konsequente
Vermeidung von Leiharbeit, Werkverträgen,
Fristverträgen, Minijobs. 

· Konsequente Einhaltung des Mindest-
lohns mit strenger Kontrolle und Bindung
von öffentlichen Aufträgen an den
Mindestlohn durch ein Berliner
Vergabegesetz, keine Ausnahme vom
Mindestlohn für Flüchtlinge. 

· Eine gute personelle Ausstattung der
Landes- und Bezirksverwaltungen mit
einer attraktiven und konkurrenzfähigen
Bezahlung der Beschäftigten. 

· Keine prekäre Arbeit und Tarifflucht im
Verantwortungsbereich des Landes
Berlin. 

· Schnelle Vermittlung von geflüchteten Men-
schen in Ausbildung und Arbeit als bester
Weg zur Integration.  

· Eine qualifizierte Aus- und Weiterbildung
für alle zur Persönlichkeitsentwicklung der
Jugendlichen und zur Sicherung gegen
Fachkräftemangel. Keine Benachteiligung
von jungen Menschen ohne oder mit
Berufsbildungsreife sowie von jungen
Menschen mit Migrationshintergrund,
stattdessen zielgenaue Beratung,
Unterstützung und Betreuung der
Jugendlichen durch den Ausbau der
Jugendberufsagenturen in allen Bezirken.

AfA – Das wollen wir im Bund
Die menschliche und demokratische
Gestaltung des Arbeitslebens ist unser Ziel.  
Deshalb fordern wir, auf Bundesebene die
gesetzlichen Voraussetzungen zu schaffen für:
· Arbeit als existenzsichernde Grundlage für

das eigene Leben, die eigenen
Zukunftschancen und zur Verhinderung
von Altersarmut.

· Gerechte Verteilung des Reichtums, der in
unserem Land erwirtschaftet und erarbeitet
wird: Wiedereinführung der
Vermögenssteuer, Erhöhung der
Erbschaftssteuer, höhere Sätze der
Einkommenssteuer für hohe Einkünfte.

· "Gute Arbeit", das bedeutet die Ab-
schaffung von unsicheren und schlecht
bezahlten Arbeitsverhältnissen: Eindämmung
der Leiharbeit, wirksamer Schutz gegen den 




